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Erst in den Ofen, dann auf den Grill. Sechs Gänge servierten Baumeister und sein Team den Gästen. � Fotos: Schmitz-Machelett

„Bist du cool genug für ein heißes Hobby?“
Kinderfeuerwehr Nachrodt-Wiblingwerde: Gründung am 28. Oktober um 10 Uhr / Kinder im Grundschulalter willkommen

Von Susanne Fischer-Bolz
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Was möchtest du einmal wer-
den? Fußballprofi. Polizist. Tier-
arzt. Oder Feuerwehrmann. Un-
ter den zehn beliebtesten Beru-
fen bei Grundschulkindern
taucht er immer noch auf, der
Flammenbekämpfer. Kein Wun-
der eigentlich, denn die Feuer-
wehr bringt alles für einen
Traumberuf mit: Man kann ein
Held oder eine Heldin sein und
tut auch noch etwas Gutes für
andere. Die Nachrodt-Wibling-
werder Kinder können ihrem
Traum jetzt ein Stückchen näher
kommen, denn am 28. Oktober
wird eine eigene Kinderfeuer-
wehr gegründet.

„Bist du cool genug für ein
heißes Hobby?“, fragen Celi-
na Klatt, Svenja Lüno, Lisa
Murza und Manuel Nowak.
Die Vier bilden das Betreuer-
team der neuen Kinderfeuer-
wehr, die 15 Jungen und Mäd-
chen zwischen sechs und
neun Jahren begeistern kann
und begeistern wird. „Es gibt
ein neues Gesetz – und jetzt
können wir auch Kinder in
die Feuerwehr aufnehmen“,
freut sich Gemeindebrandin-
spektor Jens Klatt. Die Nach-
rodt-Wiblingwerder Feuer-
wehr bekommt also eine
ganz neue Einheit. Und freut
sich riesig über den zukünfti-

gen Nachwuchs. Denn im
Grundschulalter wählen die
Kinder längst ihr Lieblings-
hobby. „Wenn wir erst mit
zehn oder zwölf anfangen, ist
das eigentlich zu spät“, ist
Jens Klatt froh über die neuen
Wege. Mittlerweile gibt es 66
Kinderfeuerwehren in Nord-
rhein-Westfalen mit 1800
Mädchen und Jungen sowie
rund 500 Betreuerinnen und
Betreuern. Nun kommt die
Kinderfeuerwehr der kleins-
ten Gemeinde des Kreises
hinzu.

Die Mitglieder der Kinder-
feuerwehr werden sich alle
14 Tage mittwochs von 16.30
bis 18 Uhr im Gerätehaus
Wiblingwerde treffen. Die
Kinder dürfen natürlich kei-
ne Brände löschen, natürlich
nicht an die großen Schläu-
che oder natürlich nicht in
Gefahrensituationen agieren.
Aber das Heranführen an die
Arbeit der Feuerwehr, Spiel
und Sport, Basteln, Malen
und Brandschutzerziehung
stehen beispielsweise an. Die
Kinder bekommen auch eine
Art Uniform, einen Dienst-
plan, werden ehrenamtliche
Hilfsbereitschaft und Kame-
radschaft kennenlernen. „In
den ersten Diensten werden
erst einmal viele Dinge zum
Kennenlernen stattfinden
und wir wollen auch ein eige-
nes Maskottchen entwi-

ckeln“, erzählt Celina Klatt.
Verkehrs- und Umwelterzie-
hung und Erste Hilfe stehen
ebenso auf dem Programm
wie Elternaktionen oder ein
kleineres Zeltlager. „Natür-
lich werden wir mit den Kin-
dern auch mal mit den Feuer-
wehrautos fahren. Und sie
werden auch zur Jahres-
dienstbesprechung eingela-
den. Wir gehen davon aus,
dass wir ziemlich viele An-
meldungen bekommen. Aber
einige werden wir sicher
auch vertrösten müssen.
Wenn sich mehr als 15 Kin-
der anmelden, wird gleichbe-
rechtigt nach Ortsteil, Alter
und Geschlecht entschie-
den“, sagt Jens Klatt als stell-
vertretender Leiter der Feuer-
wehr. Denn: Pro sieben Kin-
der sind zwei Betreuer vorge-
schrieben – am besten mit pä-
dagogischer Ausbildung. Und
da haben die Nachrodter
Glück: Svenja Lüno und Celi-
na Klatt sind Erzieherinnen,
die anderen beiden haben die
Jugendleiterkarte.

Wer jetzt Hurra ruft und vielleicht
noch mehr wissen möchte, be-
kommt alle Infos für die neue Kin-
derfeuerwehr unter Telefon
02352/938320 oder per E-Mail
an kf@feuerwehr-nw.de.
Mitmachen kostet monatlich fünf
Euro. Davon werden Verpflegung
(Getränke und Snacks), Aktivitä-
ten und Ausflüge bezahlt. Celina Klatt und Manuel Nowak gehören zum Betreuer-Team der Kinderfeuerwehr. � Foto: sanna

Höchste Kochkunst am Grill
Fernsehkoch Olaf Baumeister beim Gourmet-Dinner im Schlosshotel Holzrichter

Von Lydia Schmitz-Machelett
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Überall riecht es derzeit nach
gegrillten Würstchen und
Steaks. Grillen ist mehr denn
je in Mode. Was alles mit ein
wenig Kohle oder Gas mög-
lich ist, zeigte Fernsehkoch
Olaf Baumeister mehr als 100
Gästen beim Gourmet-Dinner
im Schloss Hotel Holzrichter.

Sechs Gänge servierten Bau-
meister und sein Team den
Gästen. Das war höchste
Kochkunst am Grill. „Ich
habe definitiv noch nie so
zartes und saftiges Fleisch
vom Grill gegessen“, lobte ei-
ner der Gäste. Wie das Fleisch
so gelingt, erklärte Baumeis-
ter seinen Gästen gern. Das
Geheimnis ist nämlich ganz
einfach: „99 Prozent braten
das Fleisch erst an und tun es
dann in den Ofen zum Garen.
Aber genau andersherum ist
es besser“, erklärte der Spit-
zenkoch. Das Rinderfilet wer-
de beispielsweise nur ein we-
nig mit Öl und Pfeffer einge-
schmiert und wandere dann
bei 80 Grad für gut 45 Minu-
ten in den Ofen. Anschlie-
ßend werde es auf dem Grill
noch einmal rundherum an-
gebraten, bis es innen eine
Temperatur von gut 54 Grad
erreicht habe.

Baumeister habe übrigens
lange selbst erst gebraten
und dann im Ofen gegart.
„Ich habe das von einer älte-
ren Dame bei einem meiner
Kochkurse gelernt. Sie sagte:

,Ich habe schon oft in Ihrem
Restaurant ein Steak geges-
sen und muss sagen, dass
meine besser sind.‘Daraufhin
haben wir ein kleines Wett-
kochen gemacht - und was
soll ich sagen? Sie hat gewon-
nen“, erzählte Baumeister.
Der sympathische Koch ver-
stand es, die Gäste fürs Gril-
len zu begeistern. Aktiv for-
derte er die Teilnehmer auf,
ihm und seinen Kollegen
beim Kochen über die Schul-
ter zu schauen und Fragen zu

stellen. So staunten einige
nicht schlecht, als ein teures
Stück Filet direkt in die Koh-
len geworfen und dort ge-
grillt wurde. „Der Geschmack
wird so noch einzigartiger.
Und da es ja nur ganz kurz
drin ist, verbrennt auch
nichts“, erklärte der Koch.

Baumeister kreierte gleich
drei verschiedene Hauptgän-
ge mit Rindfleisch. Besonders
wurden sie nicht nur durch
die besondere Gartechnik,
sondern auch durchs Anrich-

ten und die Kombination von
Beilagen.

So wurden beispielsweise
Scheiben vom irischen Toma-
hawk-Steak mit einer Mais-
creme und würzigem Pop-
corn serviert. Was zunächst
gewagt klang, entpuppte sich
schnell als eine wahre Gau-
menfreude.

Sogar der Nachtisch kam
übrigens vom Grill. Ein
Marshmallow rundete das
ganz besondere BBQ in Veser-
de ab.

Besonders wurden die Gerichte nicht nur durch die Gartechnik, sondern auch durchs Anrichten und
aufgrund der Kombination von Beilagen.

Workshop:
Hilfe bei
Mobbing

Seminar für Lehrer
im September
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Der erzieherische Kinder-
und Jugendschutz des Märki-
schen Kreises bietet zu Be-
ginn des kommenden Schul-
jahres den Workshop „No
Blame Approach“ – Mobbing-
Interventionsansatz ohne
Schuldzuweisungen“ an. Die
Fortbildung für Schulsozial-
arbeiter und Lehrerinnen so-
wie Lehrer von Schulen im
Zuständigkeitsbereich des
Kreisjugendamtes findet am
Mittwoch, 12. September,
von 9 bis 16.30 Uhr in der
kreiseigenen Jugendbil-
dungsstätte in Lüdenscheid
statt.

Der „No Blame Approach“
ist ein zunehmend ange-
wandter Interventionsansatz,
Mobbing in der Schule wirk-
sam zu begegnen. Er zielt pri-
mär darauf, Lösungen für das
gemobbte Kind zu finden und
das Leiden für den betroffe-
nen Schüler zu beenden,
ohne den Täter oder die Täte-
rin zu bestrafen. Durchge-
führt wird der Workshop von
zwei Referenten von fairaend
– Praxis für Konfliktberatung,
Mediation, Supervision und
Weiterbildung aus Köln.

Der Kostenbeitrag inklusive
Mittagsverpflegung beträgt
15 Euro. Anmeldungen
nimmt der Fachdienst Ju-
gendarbeit/Jugendschutz MK
telefonisch unter 02351/966-
6610 oder per E-Mail a.hen-
ze@maerkischer-kreis.de ent-
gegen.

Wanderung
der alten Herren
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Am heutigen Donnerstag
treffen sich die „Alten Her-
ren“ im TSV Altena zu ihrer
Monatswanderung um 14
Uhr auf dem Parkplatz der
Stadtwerke in Altena. Nach
einer Wanderung rund um
Rennerde steht im Café Klun-
terbunt eine Rast an. Die „Al-
ten Herren’ freuen sich,
wenn Gäste mitwandern
möchten.

HEUTE
TERMINE
10 Uhr: Turnhalle Wiblingwerde,
Nordic Walking des TV Wiblingwer-
de
19.30 Uhr: evangelisches Gemein-
dehaus Nachrodt: Chorprobe des
MGV Frohsinn Nachrodt

JUGENDZENTRUM
„Nachrodter Kurve“: Ferienspaß

AMTSHAUS
Sprechzeiten von 8 bis 12 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr

GEMEINDEBÜCHEREI
Geöffnet von 10 bis 12.30 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr.

GARTENHALLENBAD
GARTENHALLENBAD
Im Gartenhallenbad steht aktuell
die Grundreinigung an. Darum
bleibt das Bad bis einschließlich 1.
August geschlossen. Rehakurse fin-
den nach der Grundreinigung zu
den gewohnten Zeiten wieder statt.
Die Präventions-, Wasserbewe-
gungs- und Schwimmkurse starten
nach den Ferien.

WICHTIGE RUFNUMMERN
Amtshaus: 0 23 52/9 38 30
Ärztlicher Notdienst: 11 61 17
(gebührenfrei)
Apotheken-Notdienst: 0 800/
22 8228
Stadtwerke Iserlohn
(Störungs-Hotlines)
0 23 71/15 90 78 (Strom)
0 23 71/15 90 79 (Erdgas)
0 23 71/15 90 82 (Wasser)

Redaktion
Nachrodt-Wiblingwerde
Telefon (02352) 91 87 23

Zustellung 0800 / 8000 105
E-Mail: ak-nachrodt@mzv.net

Neues von
der Jugendfeuerwehr
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Neues von der Jugendfeuer-
wehr der Gemeinde, die gera-
de übrigens gemeinsam Ur-
laub macht. Die Grundausbil-
dung für den Feuerwehr-
dienst darf nun schon mit 16
Jahren gemacht werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr treffen sich alle 14 Tage

montags von 18 bis 20 Uhr –
und genau in diesem Zeitrah-
men kommen die 16-Jährigen
jetzt in den Genuss der
Grundausbildung und sind
dann mit 18 Jahren voll ein-
satzfähig für die Feuerwehr.
Die Ausbildung beginnt am 3.
September. Sieben Jugendli-
che machen mit. � sanna

Rock am Stock
für Tanzwütige

Karten ab sofort für den 9. September
NACHRODT/ISERLOHN �  Die
Tanzveranstaltung „Rock am
Stock“ ist alle zwei Jahre fes-
ter Bestandteil des Campus
Symposiums. Und so ist es am
9. September wieder soweit:
Die Ü-60-Party im Märkischen
Kreis geht in die nächste Run-
de. Veranstalter ist die Cam-
pus Symposium GmbH mit
Unterstützung der Abteilung
Teilhabe der Stadt Iserlohn.

Auf dem Gelände der Lobbe-
Holding an der Max-Planck-
Straße werden ab 15 Uhr die
Zelt-Tore geöffnet. Beginn ist
um 16 Uhr. Dann werden Mu-
sikliebhaber und Tanzwütige
in dem etwa 2500 Quadrat-
meter großen und barriere-
freien Veranstaltungszelt voll
auf ihre Kosten kommen.

Worker´s Delight und DJ
Tobi Pröpper wollen alles
tun, um die Stimmung der
bis zu eintausend Gäste zum
Kochen zu bringen. Drei
Teams des Rock’n’Roll-Club‘s
Teddybears Iserlohn machen
es vor und zeigen, wie man so
richtig abrockt. Der RRC Ted-
dybears zählt seit Jahren zu
den größten und erfolg-

reichsten Teams in ganz
Deutschland. Mit Stolz kön-
nen die Tänzerinnen und Tän-
zer auf viele Erfolge der letz-
ten Jahre zurückblicken – mit
Deutschen Meister- und Vize-
Meister-Titel, Norddeutschen
Meistern und Landesmeis-
tern NRW.

„Wir freuen uns, dass Rock
am Stock seit dem Start in
2010 schon zum fünften Mal
inmitten dieses tollen Am-
bientes stattfinden kann. Wie
in den letzten Jahren können
wir die Zelte mit der aufwen-
digen Dekoration nutzen, in
der vorher das Campus Sym-
posium stattgefunden hat,“
sagt Jochen Köhnke, Leiter
des Ressorts Kultur, Migrati-
on und Teilhabe. „Das ist
schon ein ganz besonderes
Erlebnis.“

Der Eintritt kostet fünf Euro. Es
fällt keine Vorverkaufsgebühr an.
Im Preis enthalten sind zudem
eine Tasse Kaffee und ein Stück
Kuchen. Karten gibt es unter an-
derem in den Filialen der Bäckerei
Niehaves in Hemer, Menden, Iser-
lohn und Letmathe.

Ferien in
der Bücherei
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Die katholische Bücherei der
Gemeinde St. Josef ist sonn-
tags von 10.15 bis 11.30 Uhr
geöffnet. Doch bald machen
die Ehrenamtlichen auch Ur-
laub: Vom 12. bis zum 26. Au-
gust bleibt die Bücherei ge-
schlossen. „Schauen Sie vor-
bei und decken Sie sich mit
entsprechenden Medien für
die Urlaubzeit ein“, so die
Einladung, doch noch recht-
zeitig vorbei zu schauen.

Offenes Singen
im September
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Am 2. September findet die
nächste Veranstaltung der
Reihe „Offenes Singen“ der
evangelischen Kirchenge-
meinde Nachrodt-Obstfeld
statt. Alle Interessenten, die
Lust auf Musik mit Antoni Mi-
ckiewicz, Klavier, und Sänge-
rin haben, sind eingeladen.
Beginn ist um 15 Uhr in der
Kirche. Anmeldungen bitte
an das Gemeindebüro, Tele-
fon 02352/335019.


